
2.1-Soundboard mit Bluetooth: Blaupunkt LS 178-1

Besserer TV-Sound
  Fernseher sind heutzutage fl ach. Dies geht jedoch zu-
lasten der eingebauten Lautsprecher, die, um einen sat-
ten Raumklang zu erzeugen, eine bestimmte Größe und 
Volumen haben müssen. Für den normalen TV-Gebrauch 
sind die eingebauten Lautsprecher meist ausreichend. 
Doch was, wenn man auch mal etwas lauter aufdrehen 
möchte? Wir haben mit dem Soundboard LS 178-1 von 
Blaupunkt eine interessante Lösung gefunden.
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Das Soundboard ist ein 2.1-Soundsystem mit 
integriertem Subwoofer und bringt den Ton von 
TV-Gerät, Smartphone oder PC ins Wohnzim-
mer. Das sehr robuste und hochwertige Ge-
häuse des etwa 52 cm breiten Lautsprechers 
erlaubt laut Hersteller die direkte Platzierung 
eines TV-Gerätes mit bis zu 80 kg. Selbstver-
ständlich kann man das Soundboard auch vor 
oder neben dem Fernseher aufstellen.

Ausstattung
Das Soundboard nimmt Tonsignale von meh-
reren Quellen entgegen. So verfügt der Laut-
sprecher beispielsweise über einen optischen 
und einen koaxialen Digitaleingang sowie 
analoge Cincheingänge. Somit lässt sich der 
Blaupunkt LS 178-1 beispielsweise als Laut-
sprecher für einen Sat-Receiver, einen MP3-
Player oder ein Smartphone verwenden. Mo-
biltelefon oder Tablet-PC können auch einfach 
via Bluetooth Verbindung mit dem Blaupunkt 
aufnehmen. Dies erledigte unser Testmuster 
sehr schnell.

Einrichtung in nur einer Minute
Bis aus dem Blaupunkt-Lautsprecher Musik 

erklingt, dauert es nicht mal eine Minute. Nach 
der Verbindung mit der Steckdose signalisiert 
eine LED seine Betriebsbereitschaft. Jetzt las-
sen sich mittels mitgelieferter Fernbedienung 
oder direkt am Gerät die einzelnen Audioein-
gänge durchschalten. Eine blinkende LED auf 
der Frontseite zeigt an, auf welcher Quelle 
man sich gerade befi ndet. Ist das Soundboard 
nun, z. B. über ein optisches Digitalkabel, mit 
dem Fernseher verbunden, ist innerhalb we-
niger Sekunden nach Auswahl der Quelle der 
Ton zu hören. Gleichzeitig hört die blaue LED 
auf zu blinken, und leuchtet ständig. Einfacher 
und schneller geht es kaum! 

An das Blaupunkt-Soundsystem können meh-
rere Geräte parallel angeschlossen werden. 
Ein optisches und koaxiales Digitalkabel liegt 
dem Lautsprecher bei. Die Steuerung über die 
mitgelieferte Fernbedienung funktioniert gut, 
wenngleich anders als bei sonstigen Hand-
sendern üblich, die +-Taste zum Erhöhen der 
Lautstärke links angeordnet ist. Zusätzlich 
zur Steuerung des Soundboards können Sie 
auch Ihr TV-Gerät mit der Blaupunkt-Fern-
bedienung steuern. Besonders lobenswert: 
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Blaupunkt LS 178-1
Preis um 200 Euro
Vertrieb M3 Electronic, Kriftel
Telefon 06192 977020
Internet www.m3-electronic.de

 + sehr schnelle Einrichtung
 + Bluetooth-fähig

Ton 50 % 1.3 ■■■■■■
Praxis 50 % 1.2 ■■■■■■

Ausstattung

Bewertung

Note

  Funktionsprinzip Frontsurround
  Farbe Schwarz
  Lautsprecher 2.1
   Besonderheiten: Bluetooth,

 Universal-Fernbedienung, 
 vorgefertigte Klangfarben, Direktwahltasten

Messwerte:
  Abmessungen (B x H x T in mm) 525 x 75 x 305
  Gewicht:  4,1 kg
  Stromverbrauch (Betrieb/Standby in Watt) 15/0,4
  Verstärkerleistung Front/Sub 2 x 15/30 Watt

Anschlüsse:
   Analog Cinch
   optischer und koaxialer Digitaleingang

Einstiegsklasse 1,3Preis/Leistung: sehr gut
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Der Blaupunkt-Laut-
sprecher ist mit einer 
automatischen Ab-
schaltfunktion verse-
hen. Erhält das System 

60 Minuten kein Signal, schal-
tet es sich automatisch ab.

Klang
Das Soundsystem macht auf Wunsch ordent-
lich Krach. Hierfür sorgt vornehmlich der ein-
gebaute Subwoofer, der die beiden je 15 Watt 
starken Lautsprecher unterstützt. Über eine 
individuelle Klangregelung verfügt der Blau-
punkt nicht. Allerdings hat der Hersteller das 
System mit einigen vorgefertigten Klangmodi 
(Musik, Fernsehen, Standard, Film und Spiel) 
versehen. 

Fazit
Wer mit dem Ton seiner TV-Lautsprecher un-
zufrieden ist, und einen schicken Lautspre-
cher zur klanglichen Unterstützung sucht, ist 
beim Blaupunkt LS 178-1 genau richtig. Das 
Soundboard mit zwei Lautsprechern und inte-
griertem Subwoofer gibt Tonsignale von gleich 
mehreren Quellen aus. Dank Bluetooth lässt 
sich über den Lautsprecher auch Musik vom 
Smartphone und Tablet hören.
 Dirk Weyel

Die Soundbar kann Ton aus verschiedenen Quellen wiedergeben. Neben analogem Cinchkabel, op-
tischer und koaxialer Digitalverbindung könnten Zuspieler auch via Bluetooth eingebunden werden. 


